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Verdi, Laudi alla Vergine Maria

Das Stück "Laudi alla Vergine Maria" (Lobgesänge zur Jungfrau Maria)

Giuseppe Verdis stammt aus dem Zyklus "Quattro pezzi sacri", den Verdi

1887/88 komponierte. Es soll a capella von vier Solistinnen (Sopran I

und II sowie Alt I und II) gesungen werden. Der Text knüpft an den

Schlussgesang aus Dantes Paradiso aus der Göttlichen Komödie

an. Verdi verschrieb sich in seiner letzten Schaffensperiode ganz der

Kirchenmusik. Die letzten Stücke, die er komponierte, waren das Te

Deum und das Stabat Mater aus demselben Zyklus.
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